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Aimino 
KI-Anwendungen mit synthetischen Daten und hoher Datenqualität 

Alle sprechen von Big Data, Künstlicher Intelligenz und maschinel-
lem Lernen. Alle sagen, dass die Automatisierung von Aufgaben 
mehr Daten erfordert. Dabei geht es allerdings häufig vorrangig  
um die Optimierung der Modelle und die Sammlung von immer 
mehr Daten, während die Modelle selbst und die Datenmenge  
eher zweitrangig sind. Die Qualität der Daten aber ist entscheidend  
für die Leistungsfähigkeit und den Wert der KI-Anwendungen –  
auf dieser Erkenntnis baut das Start-up Aimino auf. 

Kombination von realen und synthetischen Daten 

Derzeit machen das langwierige Sammeln und die Aufbereitung 
von Datensätzen für das Anlernen des KI-Systems 80 Prozent aller 
Arbeiten aus. Um dies zu ändern, setzt Aimino, eine Ausgründung 
aus dem KIT, auf einen datenzentrierten Ansatz und bietet Unter-
nehmen geeignete Services und Tools für eine effiziente Bereinigung 
bereits vorhandener Datensätze. Darüber hinaus erweitert Aimino 
die Datensätze um seine, an die Zwecke der Kunden angepassten 
synthetischen Daten. Mit seiner Expertise kann Aimino für Unter-
nehmen, beispielsweise in den Branchen Elektronik, Automotive 
und Pharma, die Qualität der Daten wesentlich verbessern und 
somit den Arbeitsaufwand reduzieren und gleichzeitig die Effizienz 
des KI-Modells steigern. 

Sicherheit dank automatisch generierter  
Fakedaten 

Zum Schutz vor Datenschutzverletzungen gibt es zahlreiche Ansät-
ze. Üblicherweise wird die Sicherheit potenzieller Zugangspunkte  
so erhöht, dass Angreifern der Zugang zu wichtigen Daten so weit 
wie möglich erschwert wird. 

Aimino verfolgt einen alternativen Ansatz, nämlich den Schutz  
mithilfe synthetischer Daten. Dabei handelt es sich um Daten,  
die über Künstliche Intelligenz (KI) automatisch generiert werden. 
Synthetische Daten lassen sich für verschiedene Verwendungen 
erzeugen, beispielsweise visuelle oder strukturierte Daten, wie sie 
in Tabellen zu finden sind, oder auch Sensordaten. Mithilfe dieser 
synthetischen Daten können Unternehmen ihre Modelle nun auch 
für seltene Szenarien trainieren. Die Sammlung der entsprechenden 
realen Daten wäre viel aufwendiger. 

Unternehmen profitieren davon zweifach: In einem umfangreichen 
Datensatz, der viele neu generierte glaubhafte Fakedaten enthält, 
gehen reale Daten fast unter. Damit sinkt der Wert dieses Datensat-
zes für Angreifer. Für sie wird es unverhältnismäßig schwierig, die 
realen Daten von den Fakedaten zu trennen. Der Zugang zu einem 
solchen Datensatz wird damit weniger attraktiv. Sollte er dennoch 
gelingen, wäre ein Missbrauch der Daten zeitaufwendiger. 

Wenn Unternehmen aus Sicherheitsgründen KI nutzen, tragen  
die synthetischen Daten von Aimino dazu bei, die Genauigkeit und 
Leistungsfähigkeit der KI zu steigern. Mit generierten Daten, deren 
Sammlung sonst sehr aufwendig und kostspielig wäre, lässt sich die 
Robustheit der KI in vielen Bereichen erhöhen. 

points that would be otherwise very hard and costly to get, you can enhance the robustness
of your AI in challenging areas.

The first image is a good sample, which was used to synthetically generate the
four following images: Scratched, flipped, colored, bent.

Aimino - A KIT Spin-Off
Aimino is a spin-off of the Karlsruhe Institute for Technology (KIT). The AI-StartUp
headquartered in Karlsruhe is determined to make practical AI applications accessible to
everyone. With Amelia, our data generation tool, companies need up to 95% fewer data
points for AI applications which helps save cost and time and ensure your data privacy. Our
technology only needs a few data points as examples for the generation process. The
Amelia toolkit is supplied to the customers as a low code tool where the user does not need
coding expertise. Our synthetic data also helps your AI systems get up to 73 % fewer false
alerts.

Aimino helps AI engineers to overcome the data lack and errors by creating synthetic data
and cleaning data using the Amelia data toolkit. With Amelia, AI engineers can create
synthetic data easily and 50-250x more quickly based on their needs. For example, our
customers in manufacturing typically need synthetic defect images to improve their visual
inspection system performance and validate these systems for the release process. Our
customers also need synthetic images with natural environment artifacts like different
backgrounds and lighting conditions for other applications such as returning part detection.
In addition, Amelia also offers an automatic data cleaning tool so that data engineers can
jump to build AI models directly.

Das gelungene Muster in der Abbildung links diente als Grundlage für 
die synthetische Generierung der vier folgenden Proben: zerkratzte, 
gedrehte, gefärbte und gebogene Probe.



10
0 

%
 R

ec
yc

lin
gp

ap
ie

r 
m

it 
de

m
 G

üt
es

ie
ge

l „
D

er
 B

la
ue

 E
ng

el
“

Tool Amelia zur Generierung von Daten 

Das Start-up Aimino mit Sitz in Karlsruhe macht praktische  
KI-Anwendungen für jedermann zugänglich. Mit Amelia, einem  
Tool zur Generierung von Daten, benötigen Unternehmen bis  
zu 95 Prozent weniger Daten für KI-Anwendungen und sparen  
dadurch Zeit und Kosten bei gleichzeitigem Schutz ihrer Daten.  
Die Technologie von Aimino benötigt nur wenige Datenpunkte  
als Grundlage für den Generierungsprozess. Für die Nutzung des  
Tools Amelia sind keinerlei Verschlüsselungskenntnisse erforderlich.  
Die synthetischen Daten von Aimino tragen dazu bei, dass die KI-
Systeme der Nutzer bis zu 73 Prozent weniger Fehlalarme auslösen. 
Aimino unterstützt KI-basierte Unternehmen dabei, den Daten- 
mangel zu überwinden und Fehler zu vermeiden, indem es synthe-
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tische Daten bereitstellt und eine Bereinigung vorhandener Daten 
mithilfe des Tools Amelia anbietet. Mit Amelia können KI-Ingenieure 
50- bis 250-mal schneller angepasste synthetische Daten generie-
ren. Kunden in der Produktion beispielsweise benötigen in der Regel 
synthetische Schadensbilder, um die Leistung ihres Sichtprüfungs-
systems zu verbessern und derartige Systeme vor der Freigabe zu 
validieren. Für andere Anwendungen, wie die Erkennung fehlerhaf-
ter Teile, werden synthetische Bilder mit Artefakten der natürlichen 
Umgebung benötigt, etwa verschiedenen Hintergründen und Licht-
bedingungen. Amelia kann all dies erstellen und bietet außerdem 
eine automatische Datenbereinigung für die direkte Generierung 
von KI-Modellen.

mailto:info%40aimino.de?subject=
https://aimino.de
http://www.kit.edu

